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KURZ NOTIERT 

Gottesdienst 
BLOMBERG/AH - Der Gottes­
dienst i n der evangelischen 
Kirchengemeinde B lom­
berg-Neuschoo findet nicht 
a m Sonnabend, sondern 
a m Sonntag u m 19 U h r i n 
der Kirche statt. Die Predigt 
hält Pastor Albert Lübben. 

Kinderkleiderbasar 
UTARP/AH - Der A W O - K i n -
dergarten „Unner d' L i n d -
b ö ö m " i n Utarp veranstaltet 
morgen einen Basar für K i n ­
derkleider u n d Spielzeug. 
Von 9 bis 12 U h r werden ge­
brauchte Sachen i m Kinder­
garten verkauft. Wer selbst 
einen Stand aufbauen u n d 
gebrauchte Kinderkleidung 
oder Spielzeug verkaufen 
möchte, k a n n sich unter 
Telefon 04975 / 6274120 bei 
Janina Schecker anmelden. 
Die Standgebühr beträgt 
fünf Euro sowie einen selbst 
gebackenen Kuchen. Das 
Kindergartenteam freut s ich 
über eine rege Beteiligung. 

Jan Huuk ist jetzt „der Neue" 
PERSONALIE 42-Jähriger ist seit Beginn des Schuljahres neuer Leiter der Oberschule 

GEBURTSTAGE 

OCHTERSUM - Grete Janssen 
feiert heute ihren 80. Ge­
burtstag. 
WESTERHOLT - Friedhold 
Gerold w i r d morgen 85 Jah­
re. Ruth Patro schaut mor­
gen auf 81 Jahre zurück. 
DORNUM - Henriette Fol -
kerts vollendet morgen ihr 
89. Lebensjahr. 
DORNUMERSIEL - Paula Wey-
erts begeht morgen ihren 
90. Geburtstag. 

Der 42-Jährige fühlt sich 
wohl hier und nimmt 
sich erst einmal 1 0 0 Tage 
Eingewöhnungszeit. 
VON ANNAGRAALFS 

WESTERHOLT - Die David-Fabri-
cius-Ganztagsschule Ober­
schule Westerholt hat einen 
neuen Schulleiter: Seit dem 1. 
August ist Jan Huuk „der 
Neue". Nachdem die Stelle 
eineinhalb Jahre vakant war 
und kommissarisch von Maria 
Hemmers betreut wurde, ist 
n u n eine neue Personalie ge­
funden worden. U n d Jan Huuk 
hat sich bereits gut eingelebt. 
Der 42-Jährige kommt aus 
dem hohen Norden. Er ist i n 
Kie l geboren und hat i n Nord­
friesland gelebt. Nach der 
Schule machte er eine kauf­
männische Ausbildung, ehe er 
i n Flensburg Deutsch, Politik 
und Wirtschaft auf Lehramt 
studierte. Sein Referendariat 
absolvierte er i m Harz, dann 
ging es für i h n weiter an die 
Realschule Wedemark i n der 
Region Hannover. Dort war er 
sechs Jahre lang Lehrer und 
Fachbereichsleiter für Wirt­
schaft. 

Nun wollte er von der Groß­
stadt wieder zurück an die 
Küste. „Einmal Küstenkind, 
immer Küstenkind. I ch b in auf 
dem Wasser groß geworden 
und musste wieder zurück", 
sagt er. Mit seinen 42 Jahren 
habe er n u n die nötige Berufs-
erfalirung und sei noch jung 
genug, für einen Wechsel. Z u ­
dem biete er der Schule eine 

J a n Huuk ist Leiter der Obersc l iu le Wester l ioi t . BILD:ANNAGRAALFS 

langfristige Lösung, denn Jan 
Huuk hat vor, länger z u blei­
ben. „Ich weiß, was ich hier 
habe. Das ist wie nach Hause 
kommen." Wenn er mit Maria 
Hemmers a m Fenster steht sa­
ge er immer: „Guck mal , end­
lich wieder Kühe, die gibt es i n 
der Großstadt j a nicht." 

Als Schulleiter kämen auf 
i h n n u n noch ganz andere Auf­
gaben zu . Zwar unterrichtet 
der 42-Jährige weiterhin die 

Fächer Wirtschaft, Politik und 
Deutsch - überwiegend i n den 
Klassen acht u n d neun - , doch 
das mache nur noch die Hälfte 
seiner Arbeit aus. Die andere 
Hälfte sei Verwaltungsarbeit. 

I n Ostfriesland sei er ange­
kommen, fühlt sich wohl hier. 
„Es passt alles, auch i m Kolle­
gium", sagt er zufrieden. L a ­
chen muss er, als er sich an 
sich an seine erste Amtshand­
lung erinnert: „Ich musste 

einer Kollegin z u m 40-jährigen 
Dienstjubiläum gratulieren", 
erzählt er. Das sei für beide 
eine komische Situation gewe­
sen u n d vor allem für ihn eine 
Herausforderung. Vor dem er­
fahrenen Kollegium i n Wester­
holt habe er Respekt u n d emp­
finde große Wertschätzung für 
deren Arbeit. Wichtig sei i h m 
aber auch, dass jeder zu i h m 
kommen könne. „Meine Tür 
ist immer offen." U n d seine of­
fene Art sei auch den Kollegen 
und Schülern schon aufgefal­
len. 

Aus seiner Heimat bringt 
Jan Huuk das Holsteiner Platt 
mit. Das hiesige Platt verstehe 
er zwar, sprechen tue er es 
aber noch nicht, versichert 
aber: „Ich lerne schnell ." 

Jetzt wolle der neue Schul­
leiter aber erst einmal zurecht­
kommen und Gegend u n d 
Leute kennenlernen. Seine 
Hausaufgabe sei es unter an­
derem 400 Namen auswendig 
z u lernen - gar nicht so ein­
fach. „Ich gönne mir 100 Tage, 
u m einen Überblick zu be­
kommen" , hat s ich Jan Huuk 
vorgenommen, danach wolle 
er angreifen. Schon jetzt falle 
i h m auf, was gut an der Ober­
schule hmktioniere und wo es 
vielleicht noch Besserungsbe­
darf gibt. Letzteren sieht er 
z u m Beispiel bei der schul­
eigenen Homepage. „Das wird 
vermutlich mein erstes Projekt 
sein", meint der 42-Jährige 
und n immt sich vor, ein klei­
nes Team aus Lehrern und 
vielleicht auch Schülern zu bi l ­
den, die die Internetseite be­
treuen sollen. 

Zentralklinikum: 
Infotermin 
in Dornum 
DORNUM/AH - Der Vorsitzende 
des SPD Ortsvereins D o r n u m , 
A l w i n Theessen, teilt i n einer 
Presseerklärung mit, dass die 
SPD sich nach einer Anfrage 
u m eine Informationsveran­
staltung z u m T h e m a Zentral­
k l in ikum gekümmert habe. 
Auf dieser werden Claus Epp-
mann, Geschäftsführer der 
geplanten Zentralklinik, u n d 
Dr. Egbert Held, ärztlicher D i ­
rektor der U b b o - E m m i u s - K l i -
nik ( U E K ) , öffenüich Rede 
u n d Antwort stehen. Die Ver­
anstaltung ist a m Mittwoch, 
21 . September, u m 19.30 U h r 
i m Restaurant/Hotel Beninga­
burg, Beningalohne 2, i n Dor­
n u m . Alle Interessierte sind 
eingeladen. 

Heimatverein lädt 
zu Nachmittagsfahrt 
DORNUM/AH - Der Heimatver­
ein D o r n u m u n d der M u ­
seumsverein Dornumersiel 
laden Mitglieder u n d Freunde 
z u einer Nachmittagsfahrt am 
Sonnabend, 24. September, 
nach Loga ein. Besichtigt wer­
den die Philippsburg u n d die 
Evenburg mit Schlosspark. 
Dort kann i m Schlosscafe eine 
Teepause gemacht werden. 
Abfahrt i n Dornumersiel ist 
u m 13.15 U h r bei der Börse 
u n d i n D o r n u m u m 13.45 U h r 
beim Casper-Cramer-Huus. 
Gäste u n d Nichtmitglieder 
s ind wi l lkommen. Anmeldun­
gen werden sofort erbeten 
unter den Telefonnummern 
04933 / 990090 (Weilage) oder 
04931 / 997069 (von Prüsing). 


